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Heinz Florian Oertel
Der gebürtige Cottbuser zählt zu
bekanntesten deutschen Sportrepor-
tern und Moderatoren. Er berichtete
seit 1952 von 17 Olympischen
Spielen, erstmals 1956 auch von den
Olympischen Winterspielen in Cortina
d’Ampezzo. Er ist zudem ein erfolgrei-
cher Entertainer und Buchautor, des-
sen Werke auch in der Eulenspiegel
Verlagsgruppe erschienen sind.

Kristin Otto
Mit sechs Goldmedai l len war die
ehemal ige Leipziger Schwimmerin
1988 in Seoul die erfolgreichste
Tei lnehmerin der Olympischen Spiele.
Außerdem errang sie fünf Weltmeister-
und sechs Europameisterti tel . Nach
ihrem Journal istikstudium wurde sie
Moderatorin und Reporterin beim ZDF.

Mit »Sotschi 2014« setzt der Verlag Das
Neue Berlin die Tradition fort, die zur
Jahrhundertwende mit den Spielen in
Sydney begann. Alle seitdem erschienenen
Olympiabücher erfreuten sich durch die
Vielfalt der Themen, die opulente
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Illustrierung und eine Statistik, die kaum Wünsche offen lässt,
auch international großer Anerkennung. Weltweit ungeschlagen
ist das anspruchsvolle Werk auch durch die Schnelligkeit, mit der
es produziert wurde. Es ist bereits am 28. Februar 2014 auf dem
Markt – fünfTage nach der Abschlusszeremonie in Sotschi.

Als Herausgeber fungierten zum achten Mal die Berliner Reporter-
legende Heinz Florian Oertel, sowie die sechsfache Schwimm-
Olympiasiegerin und heutige ZDF-Sportmoderatorin Kristin Otto.
Das erfahrene Redaktionsteam wurde wie bei allen vorherigen
Ausgaben von dem preisgekrönten Olympia-Experten Volker
Kluge geleitet. Zu den Stärken der Olympiawerke zählen seit jeher
die Hintergrundberichte, die auch diesmal nicht fehlen. Der
Verlaufdes Fackellaufes zählt ebenso zu den Themen wie ein
Porträt des neunten IOC-Präsidenten Thomas Bach, die vielfach
angemahnte Sinnkrise der Olympischen Idee und historische
Rückblicke. Der Russland-Kenner und Autor des einzigen
deutschsprachigen Sotschi-Reiseführers, Andreas Sternfeldt,
schrieb ein Städteporträt des berühmten Kurorts an der
Schwarzmeerküste. Außerdem beschäftigte er sich mit den
Auswirkungen des umstrittenen Homosexuellengesetzes.

Über Wettkämpfe in allen 15 olympischen Disziplinen berichten
kompetente und langjährig erfahrene Autoren, deren Beiträge
durch Expertenmeinungen und Randgeschichten ergänzt wurden.
Interessante Fakten, Zahlen und Tabellen sowie die Kurzbiografien
aller offiziellen deutschen Sotschi-Fahrer runden den Ergebnisteil
ab.
Mit seinen anspruchsvollen, großformatigen Fotos, die wie in den
vergangen Jahren die Agentur »picture-alliance« zur Verfügung
gestellt hat, wird »Sotschi 2014« weit über das aktuelle Geschehen
hinaus ein Erinnerungswerk bleiben, das sich kein Olympia-
Interessierter entgehen lassen sollte. Die termingerechte
Herstellung wurde durch das Unternehmen »Möller Druck«
(Ahrensfelde bei Berlin) gewährleistet.




